
Der Vorsitzende gibt das Wort an Herrn Ersten Stadtrat Hillgruber weiter, der in die Vorlage 
einführt und die Antragspunkte erläutert. 
 
In Schleswig-Holstein solle ein Rahmenvertrag abgeschlossen werden, dem alle vier kreis-
freien Städte zustimmen müssten. Die Verhandlungen seien schwierig gewesen, aber es lie-
ge der Entwurf eines Rahmenvertrags vor, der wichtig für die Umsetzung des Gesetzes und 
den Abschluss individueller Verträge sei. 
 
Der Vorsitzende gibt Gelegenheit für Fragen und Anmerkungen. 
 
Lt. Herrn Ersten Stadtrat Hillgruber werde sich der Umgang mit dem Gesetz einspielen müs-
sen, und Frau Fricke führt aus, dass alle Beteiligten, also sowohl die Betroffenen als auch die 
Träger und die Stadtverwaltung, den Umgang mit dem Gesetz lernen müssten. 
 
Bisher habe die Stadt Flensburg dem Rahmenvertrag zugestimmt; die Stadt Neumünster sei 
mit der Entscheidungsfindung frühzeitig. 
 
Sollte es keine schleswig-holsteinweite Zustimmung geben, könne das Gesetz nicht umge-
setzt werden und eine Verordnung müsse erfolgen. 
 
Der Vorsitzende lässt abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Einstimmig beschlossen 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 


